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Pressemitteilung  
 
 
 

NATURSCHUTZ / TOURISMUS / FORSTWIRTSCHAFT 
 'LH�0HQVFKHQ�LQ�GHU�5HJLRQ�VLQG�GLH�-XU\�
 

• :LH�NRPPW�GHU�1DWLRQDOSDUN�(LIHO�]X�VHLQHP�/RJR�"�3HU�9RONVHQWVFKHLG���
 

• )RUVWDPW�6FKOHLGHQ�JHKW�EHL�GHU�:DKO�GHV�EHVWHQ�0RWLYV�XQJHZ|KQOLFKH�
:HJH��=ZHL�:RFKHQ�N|QQHQ�%�UJHULQQHQ�XQG�%�UJHU��EHU�GUHL�/RJRYRU�
VFKOlJH�DEVWLPPHQ�SHU�7HOHIRQ��,QWHUQHW�RGHU�PLWWHOV�8UQHQJDQJ��

 

• %HLP�(XURSlLVFKHQ�7DJ�GHU�3DUNH�DP�����0DL������ LQ�*HP�QG�:ROIJDU�
WHQ�ZLUG�EHNDQQW�JHJHEHQ��I�U�ZHOFKHV�/RJR�VLFK�GLH�5HJLRQ�HQWVFKLHGHQ�
KDW�

�
*HP�QG�� ����������: Nach dem Motto „Die Menschen in der Region sind die 
Jury“ lädt das Staatliche Forstamt Schleiden alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger ein, sich aktiv an der Auswahl des Logos für ihren künftigen Nationalpark 
Eifel zu beteiligen. Dazu HENNING WALTER, Leiter des Forstamtes Schleiden: 
�(V�LVW�GHU�/DQGHVIRUVWYHUZDOWXQJ��EHUDXV�ZLFKWLJ��GDVV�GLHVH�JUXQGOHJHQGH�
(QWVFKHLGXQJ�QLFKW��EHU�GLH�.|SIH�GHU�0HQVFKHQ�GHU�5HJLRQ�KLQZHJ��VRQ�
GHUQ�YLHOPHKU�YRQ�LKQHQ�VHOEVW�JHIlOOW�ZLUG����
Drei Logo-Vorschläge stehen zur Wahl. Vom 28. April bis zum 12. Mai 2003 (bis 
12:00 Uhr) kann darüber in einem partizipatorischen und transparenten Prozess 
abgestimmt werden. Um möglichst viele Menschen zu beteiligen, ist neben dem 
klassischen Urnengang auch die Stimmabgabe per Telefon oder Internet möglich. 
Welches Logo das Rennen gemacht hat, wird beim „Europäischen Tag der Parke“ 
am 25. Mai 2003 im Walddorf Wolfgarten der Stadt Schleiden bekannt gegeben. 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
¾�Die WHOHIRQLVFKH�$EVWLPPXQJ ist bei Tag und Nacht möglich und erfolgt mit-

tels verschiedener Endziffern folgender Telefonnummer: 
��0137 / 113161-�   für Logovorschlag ��
��0137 / 113161-���  für Logovorschlag ��
��0137 / 113161-���  für Logovorschlag � 

 
¾�Abstimmen SHU� ,QWHUQHW kann man auf der Nationalpark-Homepage 

ZZZ�QDWLRQDOSDUN�HLIHO�GH, die zur Zeit aufgebaut wird. Dort sind die drei 
Logo-Vorschläge zur Begutachtung abgebildet. 

 
¾�Im +DXV�GHV�*DVWHV�LQ�*HP�QG ist die Abstimmung per Stimmzettel möglich. 

Hier hat das Forstamt Schleiden die drei Logo-Vorschläge in Großformat und 
eine verplombte :DKOXUQH aufgestellt. Die Öffnungszeiten des Haus des 
Gastes sind Mo – Fr von 8 – 19 Uhr, Sa von 11 –12 Uhr und So von 11-16 Uhr.  

 
�
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Die Logo-Vorschläge stammen von der Agentur "NEUE REKLAME", die das 
Forstamt Schleiden im Auftrag des Umweltministeriums mit der künstlerischen 
Arbeit betraut hat. NEUE REKLAME hat die drei Motive im Anschluss an umfang-
reiche Recherchen über die Alleinstellungsmerkmale des Nationalparks Eifel ent-
wickelt. "'DV� /RJR� ZLUG� GDV� )XQGDPHQW� I�U� GDV� YLVXHOOH� (UVFKHLQXQJVELOG�
GHV�1DWLRQDOSDUNV�(LIHO�ELOGHQ", so MARKUS HEINBACH von NEUE REKLAME. 
",P� /RJR�ZLUG� VLFK� GLH� 3KLORVRSKLH� GHV� 1DWLRQDOSDUNV� (LIHO� ZLGHUVSLHJHOQ��
)RUP� XQG� )DUEH�� 6\PEROLN� XQG� $QPXWXQJ� SUlJHQ� GDV� YLVXHOOH� 3URILO� DOOHU�
QDFKIROJHQGHQ� 0HGLHQ�� 1LFKW� ]XOHW]W� ZLUG� GDV� /RJR� ZHLW� �EHU� GLH� 5HJLRQ�
KLQDXV�VWUDKOHQ�XQG�PD�JHEOLFK�GDV�SRVLWLYH�,PDJH�GHV�1DWLRQDOSDUNV�LQ�GHU�
gIIHQWOLFKNHLW�EHVWLPPHQ." 
 
Die Designagentur NEUE REKLAME ist Teil der Gruppe 21, Netzwerk für Kom-
munikation. Der Begriff der „Nachhaltigkeit“ steht seit der Konferenz über Ent-
wicklung und Umwelt 1992 in Rio de Janeiro im Focus des öffentlichen Interesses. 
Zu Anfang des neuen Jahrtausends scheint sich die Erkenntnis durchzusetzen, 
dass die wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklung von heute die Lebens-
situation künftiger Generationen nicht gefährden darf. Immer mehr Institutionen 
und Unternehmen setzen dabei auf Strategien und Produkte, die gleichermaßen 
wirtschaftlichen Aspekten, dem Umweltschutz und sozialen Fragen gerecht wer-
den. 
Die Gruppe 21 will diese Entwicklung unterstützen. Design, Fotografie und Text 
sind in einem Netzwerk gebündelt. Ziel: Erfolgreiche Projektbetreuung für eine 
beständige Zukunft. 
 
 
 
 
 



 

$QIDKUW�]XU�:DKOXUQH�1DWLRQDOSDUNORJRV�
LP�+DXV�GHV�*DVWHV��*HP�QG�
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0LW�GHU�%DKQ���
Regelmäßige Bahnverbindungen bis zum Bahnhof Kall (DB-Strecke Köln-Trier); 
Weiterfahrt ab Kall (Bahnhofsvorplatz) mit Bussen (Linien 829, 835, 817) oder Taxis bis Gemünd. 

0LW�GHP�$XWR��
• aus Richtung $DFKHQ (50 km): %���� über Konzen nach Simmerath, dann %���� bis Gemünd; 

am Ortseingang erste Straße links (Marienstraße) – über die Ampelkreuzung hinweg in die 
Urftseestraße, ca. 50 m hinter der Ampel rechts zum Kurhaus 

• aus Richtung '�UHQ (30 km): %��� über Frangenheim nach Wollersheim, dann %���� bis Ge-
münd; im Tal von Gemünd stößt die Dürener Straße auf  eine Querstraße – hier rechts auf den 
H. Kattwinkel-Platz und in der Verlängerung auf die Aachener Straße – ca. 600 m hinter der 
Olefbrücke rechts ab in die Marienstraße – über die Ampelkreuzung hinweg in die Urft-
seestraße, ca. 50 m hinter der Ampel rechts zum Kurhaus 

• aus Richtung .|OQ (60 km): Autobahn $�� bis Abfahrt Euskirchen-Wißkirchen, dann %���� 
bis Gemünd; immer gerade aus und ca. 600 m hinter der Olefbrücke rechts ab in die Marien-
straße – über die Ampelkreuzung hinweg in die Urftseestraße, ca. 50 m hinter der Ampel rechts 
zum Kurhaus 

• aus Richtung .REOHQ] (110 km), %RQQ (60 km): Autobahn $��� bis Rheinbach, dann %���� 
bis Gemünd; immer gerade aus und ca. 600 m hinter der Olefbrücke rechts ab in die Marien-
straße – über die Ampelkreuzung hinweg in die Urftseestraße, ca. 50 m hinter der Ampel rechts 
zum Kurhaus 

• aus Richtung 7ULHU (100 km): %��� bis Blankenheim, dann %���� bis Schleiden und weiter 
nach Gemünd; an der großen Kirche links ab auf die Aachener Straße – nach ca. 600 m rechts 
ab in die Marienstraße – über die Ampelkreuzung hinweg in die Urftseestraße, ca. 50 m hinter 
der Ampel rechts zum Kurhaus 

  

+DXV�GHV�*DVWHV���
.XUKDXVVWUD�H���
������6FKOHLGHQ�*HP�QG�
7HO����������������
)D[���������������



 

+LQWHUJUXQGLQIRUPDWLRQHQ��
¾�Das 0LQLVWHULXP� I�U� 8PZHOW� XQG� 1DWXUVFKXW]�� /DQGZLUWVFKDIW� XQG�

9HUEUDXFKHUVFKXW]�1RUGUKHLQ�:HVWIDOHQ (MUNLV NRW) plant, ]XP����-D�
QXDU� ���� in der Nordeifel per Rechtsverordnung den 1DWLRQDOSDUN� (LIHO�
DXV]XZHLVHQ��Das Großschutzgebiet liegt zwischen Nideggen im Nordosten 
und dem Königreich Belgien im Südwesten und umfasst die südlichen Teile 
der Kreise Aachen und Düren sowie den westlichen Teil des Kreises Euskir-
chen.    

 

¾�Der Nationalpark Eifel wird GHU�HUVWH�1DWLRQDOSDUN�LQ�15:��gleichzeitig GHU�
���� 1DWLRQDOSDUN� LQ� 'HXWVFKODQG� und darüber hinaus� GHU� HUVWH� 1DWLRQDO�
SDUN�GHU�ERGHQVDXUHQ�%XFKHQZlOGHU�sein. 

 

¾�Das Nationalparkgebiet soll ������Hektar (ha) mit überwiegend Waldflächen 
(rund 80 %) umfassen. Etwa�����GLHVHU�)OlFKH�HQWIDOOHQ�DXI�6WDDWVZDOGIOl�
FKHQ�GHV�/DQGHV�15: (rund 6.050 ha), die der Landesforstverwaltung NRW 
obliegen. Dabei handelt es sich um die Staatswaldgebiete Dedenborn, Hetzin-
gen, Kermeter und Wahlerscheid. 'DU�EHU� KLQDXV sollen die Flächen des 
rund 3.300 ha� großen� 7UXSSHQ�EXQJVSODW]HV� 9RJHOVDQJ einfließen, der 
spätestens Ende 2005 seinen Betrieb aufgeben wird.  

 

¾�Mit dem Nationalpark sollen die für die Naturlandschaft der nördlichen Eifel 
charakteristischen Lebensräume und Lebensgemeinschaften auf bodensauren 
Standorten zwischen 200 und 600 m über NN besonders geschützt werden. 
Dies sind insbesondere /DXEZlOGHU�� 4XHOOJHELHWH�� %DFKWlOHU�� )HOVELOGXQ�
JHQ�XQG�GLYHUVH�2IIHQODQGELRWRSH.  

 

¾�Im Nationalparkgebiet kommen �EHU�����JHIlKUGHWH�3IODQ]HQ��XQG�7LHUDU�
WHQ vor. Ein Schutzzweck ist es, die Lebensräume u.a. folgender Tierarten zu 
bewahren bzw. wiederherzustellen: :LOGNDW]H��%LEHU��YHUVFKLHGHQH�)OHGHU�
PDXVDUWHQ�� 8KX�� :HVSHQEXVVDUG�� (LVYRJHO�� 1HXQW|WHU�� 0DXHUHLGHFKVH�
XQG��6FKOLQJQDWWHU. 

 

¾�Beim (XURSlLVFKHQ�7DJ�GHU�3DUNH�DP�����0DL����� wird bekannt gegeben, 
für welches Nationalparklogo sich die Region entschieden hat. Diese Groß-
veranstaltung findet von ������±�������8KU�LQ�:ROIJDUWHQ�statt, einem Ortsteil 
von 53937 Schleiden-Gemünd inmitten der künftigen Nationalparkwälder. Zu 
diesem Nationalpark-Event werden neben hochkarätigen Persönlichkeiten wie 
0LQLVWHUSUlVLGHQW� 3((5� 67(,1%5h&.� XQG� 8PZHOWPLQLVWHULQ� %b5%(/�
+g+1 mehr als 1000 Besucher aus nah und fern erwartet. Der Tag der Parke 
zum Nationalpark Eifel wird gemeinsam vom Förderverein Nationalpark Eifel, 
der Regionalstelle Eifel im Bistum Aachen, dem Staatlichen Forstamt Schlei-
den und dem Deutsch-Belgischen Naturpark Hohes Venn – Eifel veranstaltet. 

 
:HLWHUH�,QIRUPDWLRQHQ�EHL��
0LFKDHO�/$00(57=�
Projektleiter  
Kommunikation und Marketing  
Nationalpark Eifel�
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